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Die Veranstaltung wird dieses Jahr nicht wie gewohnt 
an einem Tag sondern frei wählbar in einem längeren 
Zeitraum stattfi nden.

Festgesetzt wurde 
Sonntag, 28.03. bis Sonntag, 04.04.2021

Die Pläne mit den diversen Routen sowie Müllsäcke 
und Handschuhe liegen ab sofort im Bürgerservice der 
Marktgemeinde zur Abholung bereit.

Vereine, Schulen, Familien, Einzelpersonen - ALLE 
dürfen und können einen wertvollen Beitrag zum 
sauberen Ortsbild beitragen!

Sammeln Sie den Müll und bringen Sie den vollen 
Sack in den Bauhof hinter dem Gemeindeamt (es wird 
dort ein Sammelcontainer für diesen Zweck errichtet) 
- oder lassen Sie diesen vor Ort geschützt stehen und 
kontaktieren den Bauhof (0664/3157207), damit 
diese die gesammelten Säcke abholen und entsorgen 
können.

Der BAV hat heuer erstmals die Aktion ins Leben 
gerufen tolle Preise für die engagiertesten (aktivsten) 
Gemeinden zu vergeben - also nicht vergessen: Foto 
beim Sammeln / mit den gesammelten Säcken machen!

Hui statt pfui - Flurreinigungsaktion 2021

Nächtliches 
Fahrverbot
bei den 
Mostlandlteichen 
für 
Krötenwanderung
Tausende Frösche und Kröten überqueren im 
Frühjahr die Hammermühlstraße beim Weg von 
ihrem Winterquartier zum Laichgewässer. Wie in 
den Vorjahren wird zum Schutz der Amphibien ein 
nächtliches Fahrverbot erlassen.

Danke an alle, die sich an das Fahrverbot halten und 
dafür bei jeder Fahrt einen halben Kilometer Umweg 
in Kauf nehmen! 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
Lehrling Verwaltungsassistent/in 

 
Die Marktgemeinde Gaspoltshofen schreibt eine Lehrstelle gemäß den Bestimmungen des 
Berufsausbildungsgesetzes bzw. den von der Oö. Landesregierung beschlossenen Richtlinien für 
Lehrlinge im Oö. Gemeindedienst aus. 
 
Die Marktgemeinde Gaspoltshofen erbringt für ihre Bürger die verschiedensten Leistungen:  
Sie baut, erhält und räumt die zahlreichen Straßen und Wege, und kümmert sich genauso um 
sichere Sport- und Spielplätze, wie um das Freibad. Weiters baut und erneuert die Gemeinde die 
Schulgebäude. In ihren Aufgabenbereich fallen weiters Feuerwehr und Katastrophenschutz. Sie 
entsorgt das Abwasser umweltfreundlich in ihrer gemeindeeigenen Kläranlage. Dazu kommen 
eine Vielzahl an Verwaltungstätigkeiten, etwa die Abwicklung von Flächenwidmungs- und 
Bauansuchen, die Führung des Melderegisters, das Standesamt und die Ausstellung diverser 
Urkunden und Bestätigungen für die Bewohner. Genauso hat sie für die ordnungsgemäße 
Abhaltung von Wahlen und Volksabstimmungen zu sorgen. Und schließlich müssen die 
Gemeindefinanzen umsichtig und ausgewogen verwaltet werden. 
 
Als Verwaltungsassistent/in sind die Aufgaben genauso vielfältig wie abwechslungsreich: 
- Verfassen und Aussenden von Schreiben, 
- Bearbeiten und Auswerten von Daten, 
- Ausbildung in allen Abteilungen des Gemeindeamtes, 
- Besprechungen und Sitzungen vor- und nachbereiten, sowie protokollieren, 
- Anwenden fachspezifischer Softwareprogramme, 
 
Für diese Tätigkeit benötigst Du die folgenden allgemeinen Voraussetzungen: 
- Österreichische bzw. EU-Staatsbürgerschaft, 
- Deutsch als Muttersprache bzw. sehr gute Deutschkenntnisse, 
- Volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben, 
- Erfüllung der Allgemeinen Schulpflicht, 
 
sowie die folgenden besonderen Voraussetzungen: 
- Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise, 
- Gute Rechtschreibkenntnisse, 
- Gute Kenntnisse der Office-Programme Word und Excel, 
- Interesse an EDV und Technik im Allgemeinen, 
- Bereitschaft zu spezifischer Weiterbildung. 
 
Für diese Lehrstelle beträgt die Lehrzeit drei Jahre und die Wochenarbeitszeit 40 Stunden. Die 
Lehrlingsentschädigung liegt im ersten Lehrjahr bei € 710,20. Für die Bewerber sind 
Eignungstest, Vorstellungsgespräch und ein „Schnuppertag“ vorgesehen.  
 
Schicke deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf mit 
Foto, Zeugnisse) bitte persönlich oder per Email bis spätestens 31. März 2021, 12:00 Uhr. 
Weitere Informationen erhältst Du beim Amtsleiter Franz Schiermair (07735/6954-21 oder 
franz.schiermair@gaspoltshofen.ooe.gv.at). 
 

Der Bürgermeister: 
 
 

Angeschlagen am: 01.März 2021 
Abgenommen am: 01. April 2021 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
Schulkoch/Schulköchin 

für die Schülerausspeisung der Volks- und Mittelschule in Gaspoltshofen 
 
 
Gemäß §§ 8 und 9 Oö. GDG 2002 oder §§ 7 und 8 Oö. GBG 2001 wird vom Marktgemeindeamt 
Gaspoltshofen ein Posten als Schulköchin/Schulkoch ausgeschrieben. 
 
Beschäftigungsausmaß: 5,5 Stunden pro Woche (13,75 % der Vollbeschäftigung)  
für die Zeit von September bis Juni in jedem Schuljahr. Zur Entlohnungsberechnung wird das 
Beschäftigungsausmaß der Arbeitszeit auf das Kalenderjahr umgerechnet. 
Einstufung: Vertragsbedienstete, Entlohnungsschema II, Einstufung in GD 23. Das Bruttogehalt 
beträgt bei Vollbeschäftigung mindestens € 1.894,50 
Beschäftigungsbeginn: ehestmöglich 
Dienstort: Ausspeisungsküche in der Volksschule Gaspoltshofen. 
 
Aufgabenbeschreibung: 
- Vorbereiten von Arbeitsmitteln 
- Zusammenstellung kindgerechter Menüs 
- Waren einkaufen, annehmen und lagern 
- Kochen, zubereiten, anrichten 
- Essen portionieren und ausgeben 
- Planen und kalkulieren 
- Aufräumen und putzen 
 
Erwünschte Aufnahmevoraussetzungen: 
- Guten Geschmackssinn und Kreativität 
- Körperliche Belastbarkeit 
- Spaß am Planen und Organisieren 
- Praktische Erfahrung in Haushaltsführung 
- Kochpraxis 
- Bereitschaft zur Weiterbildung 
 
Tätigkeitsbezogene Vorbildung wird bei der Reihung der Bewerbungen berücksichtigt (zB Kochaus-
bildung oder -praxis, Ausbildung in Ernährungslehre, Küchenpraxis). 
Entsprechende Nachweise bei der Bewerbung beilegen. Zur Bewerbung bitte unbedingt den 
Bewerbungsbogen verwenden, der im Internet unter  
www.gaspoltshofen.at unter Marktgemeindeamt/Bürgerinformation/Formulare/S (für 
Stellenbewerbung) heruntergeladen werden kann. Sie können den Bewerbungsbogen auch direkt im 
Gemeindeamt abholen. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens 31. März 2021, 12:00 Uhr mit den entsprechenden 
Unterlagen (Lebenslauf, Urkunden, Zeugnisse) beim Marktgemeindeamt Gaspoltshofen abzugeben 
oder per Email zu übermitteln. 
 
Die Gemeinde behält sich vor, die BewerberInnen zu einem Vorstellungsgespräch oder zu 
Eignungstest einzuladen. 
 

Der Bürgermeister: 
 
 

Angeschlagen am: 01.März 2021 
Abgenommen am: 01. April 2021 
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Sehr geehrte Gaspoltshofnerinnen und Gaspoltshofener!
In der letzten Ausgabe der Fraktionszeitung der Grünen wurde behauptet, dass beim Kanalbau 
Mehrkosten in der Höhe von € 500.000,00 anfielen. Dazu darf ich wie folgt Stellung nehmen. 

BA21 – Wiesfleck
Unter Berücksichtigung aller vorgegebenen geotechnischen Sonderbaumaßnahmen für die 
Standsicherheit, vorgegeben durch Zivilingenieurbüro Fridon GmbH und dessen Kontrolle 
durch die von der Wasserrechts-Behörde verlangte zusätzliche geotechnische Bauaufsicht, 
sowie aller im Projektumfang inkl. zusätzlichen Bauarbeiten (Kanal Affnang, Asphaltierungsmaßnahmen, OW-
Kanalerweiterung, RR Kanal statt RRB-Ortbeton) und der geotechnischen Standsicherheitsmaßnahmen im 
privaten Liegenschaftsbereich (mit entsprechender Gegenverrechnung durch Gemeinde) ergibt sich eine

Ausschreibungssumme von Netto
Billigstbieter von Land OÖ bestätigt	 €	 389.077,37	 03/2017
	 I.	 Anpassungssumme geschätzt 
		  v. Wasserrechtsbehörde anerkannt.	 €	 443.700,75	 07/2017
	 II.	 Leistungsabänderung / Stauraumkanal + Pfähle
		  + Private Pfähle /+46.000 /+20.324,83	 €	 510.025,58	 01.04.2020
+ Preisgleitung	 €	 11.883,89	 01.04.2020
= Summe	 €	 521.909,47	 01.04.2020

Zusammengefasst: 
Die von der GRÜNEN-Fraktion festgestellten Mehrkosten können nicht nachvollzogen werden! 
Alle Kosten sind leistungsbezogen und durch Zivilingenieurbüro Fridon GmbH – DI Landrichter vorgegeben, durch 
zusätzliche geologische Bauaufsicht begleitet und durch das Amt der OÖ Landesregierung genehmigt!
Außerdem wurde das Projekt im Prüfungsausschuss durch KUP Bauleiter Eder erläutert und von allen 
Prüfungsausschussmitgliedern zur Kenntnis genommen und im Gemeinderat einstimmig beschlossen. (Siehe 
Schreiben Büro KUP, Hr. Eder vom 05.02.2021)

BA22 – Wiesenstraße
Anbotsumme Bestbieter	 €	981.725,16	 vom …
	 + Zusatzleistung 115M1 Fernwärme im Bereich Wiesenstraße	 €	30.850,67	 dzt. Ermittlung AMBL 0402
	 + Zusatzleistung Straßenbau im 
		  a) Bereich ISG-Bestand
		  b) Bestand Anschlüsse
		  c) Verbreiterung Wiesenstraße
		  d) Teilbereiche Sanierung Bergstraße	 €	61.139,91	 dzt. Ermittlung AMBL 1200
	 + Zusatzleistung Bodenbeschaffenheit RRB und 
   	    Ausführungsanpassungen Leitungsverlängerungen	 €	33.313,49	 dzt. ermittelt
	 + Vertraglich vereinbarte Indexanpassung 
    	     lt. dzt. Berechnung	 €	34.337,82
= Summe	 €	1.141.867,02	 dzt. ermittelter Leistungsstand

Zusammengefasst:
Die von der GRÜNEN-Fraktion festgestellten enormen Mehrkosten können auch hier nicht nachvollzogen werden!
Alle Kosten sind leistungsbezogen, durch die Aufsichtsbehörde freigegeben und durch den Gemeinderat genehmigt!
Auch dieser Bauabschnitt wurde im Prüfungsausschuss durch KUP Bauleiter Eder erläutert und von allen 
Prüfungsausschussmitgliedern zur Kenntnis genommen und im Gemeinderat einstimmig beschlossen. (Siehe 
Schreiben Büro KUP, Hr. Eder vom 05.02.2021)

Abschließend darf ich noch darauf hinweisen, dass die Kanalbauabschnitte auch im Zuge der 
Gemeindegebarungsprüfung 2020 durch ein aufsichtsbehördliches Prüfungsteam kontrolliert und in Ordnung 
befunden wurden. Der Prüfbericht stellt der Marktgemeinde Gaspoltshofen insgesamt ein sehr gutes Zeugnis 
aus und bestätigt somit auch die ordnungsgemäße und professionelle Arbeit, die in den Gremien und in der 
Gemeindeverwaltung geleistet wird. 					   

						      Ihr Bürgermeister
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Marktgemeinde Gaspoltshofen 
Hauptstraße 53 
4673 Gaspoltshofen 
 

Bezug: ---  

Unser Zeichen: Ed/Zs  

Beilagen: ---  

 
Linz, am 05.02.2021  

ABA Gaspoltshofen, BA 21 – Wiesfleck, BA 22 - Wiesenstraße 

Anfrage über behauptete Mehrkosten  

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
In Bezug auf ihre schriftliche Anfrage vom 08.01.2021, dürfen wir auf Basis der uns vorliegenden Unter-
lagen nachstehend mitteilen. 
 
Die Marktgemeinde Gaspoltshofen hat das hiesige Büro am 19.10.2020 zu einer Prüfungsausschusssit-
zung betreffend Baukosten / Projektkosten BA 21 bzw. BA 22 eingeladen. In dieser Besprechung wurde 
den Ausschussmitgliedern unseres Wissensstandes alle Anfragen genauest erläutert bzw. ist seitens des 
hiesigen Büro eine umfangreiche Darstellung der Bauentwicklung im Zusammenhang mit wasserrechtli-
chen Auflagepunkten bzw. baugeologischen Zusatzmaßnahmen im Zuge der Ausführung erfolgt.  
 
Der nunmehr im übermittelten Zeitungsauszug erhobene Vorwurf, über angebliche Mehrkosten in Höhe 
von (Netto ?) € 500.000,00, kann insofern nicht nachvollzogen werden, als laut der bereits obig erwähnter 
Prüfungsausschusssitzung alle Detailanfragen erläutert wurden und es ausdrücklich dazu keine Rück-
meldungen der Ausschusssitzungsmitglieder über Unklarheiten gegeben hat. Dazu ist aus technischer 
Sicht weiters anzumerken, dass eine nochmalige Überprüfung der behaupteten Mehrkosten nicht durch-
geführt werden kann, da diese in keinster Weise begründet oder in Bezug auf bauliche Details, etc. bezo-
gen sind. Hier fehlt schlicht eine Prüfungsgrundlage dieser Behauptung.  
 
Mit dem höflichen Ersuchen um Kenntnisnahme verbleiben wir 
 
mit freundlichen Grüßen 
gez. Eder 

 
 
Verteiler 
Marktgemeinde Gaspoltshofen gemeinde@gaspoltshofen.ooe.gv.at 
 franz.schiermair@gaspoltshofen.ooe.gv.at 

Büro KUP  c.peherstorfer@kup-zt.at 
Bauakt/Ed 
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Abänderung Örtliches 

Entwicklungskonzept

Bürgerbeteiligungsverfahren

Die Marktgemeinde Gaspoltshofen beabsichtigt die 
Abänderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes im 
Bereich der Siedlungen Kirchdorf und Am Innbach.

Die gegenständliche Fläche ist im örtlichen 
Entwicklungskonzept (ÖEK) als landwirtschaftliche 
Vorrangfl äche und nicht als Bauerwartungsland für 
Wohnnutzung gekennzeichnet. 

Das öffentliche Interesse wird mit der Schaffung von 
verfügbaren Bauplätzen und der wirtschaftlichen 
Erschließung des vorhandenen Bauerwartungslandes 
begründet.

Im Zuge des Bürgerbeteiligungsverfahrens 
wird deshalb die Möglichkeit zur Abgabe einer 
Stellungnahme bis 12. April 2021 eingeräumt. 
Innerhalb dieser Frist liegt das Projekt im Bauamt der 
Marktgemeinde Gaspoltshofen zur Einsichtnahme 
auf. Diese Frist wird nicht erstreckt.

Corona Teststraße 

ab 1. März auch in 

Gaspoltshofen

Seit 1. März 2021 ergänzen fünf mobile Teams die 
fi xen Teststraßen. Auch im Turnsaal Gaspoltshofen sind 
die Testteams.

Terminbuchung: 
jederzeit über www.oesterreich-testet.at 

Dienstag:  08:00 – 12:00 Uhr
Freitag:  13:30 – 17:00 Uhr

LANDESMUSIKSCHULE – 

EINSCHREIBUNG

Die Landesmusikschule Gaspoltshofen 
hat nach einigen Wochen Online 
Unterricht die Türen wieder geöffnet und darf mit 
vielen Hygienekonzepten, Präventionsmaßnahmen 
und Covid-Testungen wieder im Präsenzunterricht für 
ihre Schüler*innen da sein. Der zentrale künstlerische 
Treffpunkt der Region war in den letzten Monaten 
immer wieder zugesperrt und die Strahlkraft der 
Musikschule auf das Internet reduziert.
Die Schüler*innen und Lehrer*innen haben große 
Sehnsucht wieder auf den Bühnen der Region 
musizieren zu können und freuen sich darauf, wenn 
wieder konkrete Planungen möglich sind. 
Das Engagement der Lehrkräfte ist ungebrochen und 
die Einladung aktiv am Musikschulleben teilzunehmen, 
sprechen wir gerne immer wieder aus. Der landesweite 
Haupteinschreibetermin wurde mit 26.April bis 7. Mai 
fi xiert. An den Landesmusikschulen Gaspoltshofen, 
Haag am Hausruck und Pram  können sie sich aber 
jederzeit anmelden.

Anmeldungsformulare und weitere Informationen 
fi nden sie unter 

https://haag-hausruck.landesmusikschulen.at.

Gerne beraten und unterstützen wir sie bei der Suche 
nach dem richtigen Instrument.
Wir freuen uns mit Ihnen oder ihren Kindern einen 
gemeinsamen musikalischen Weg zu gehen.

Neuer Standort 

für Briefkasten 

in Altenhof

Der Briefkasten in Altenhof 
ist umgezogen und ist jetzt 
beim Bauhof (Altenhof 17) zu 
fi nden.
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit Ihre Briefe und 
Postkarten direkt im Ort aufzugeben!
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Probe-Imkern 2021

Der Imkerverein Hausruck-Nord bietet auch 2021für 
interessierte Personen ab 12 Jahren Probe-Imkern an. 
Es wird das ganze Bienenjahr von April 2021 bis zur 
Auswinterung im Frühjahr 2022 erlebt.
Dadurch soll ein erster Kontakt mit Bienen ohne viel 
Aufwand ermöglicht werden.
Der Imkerverein stellt für ein Bienenvolk € 100,00 zur 
Verfügung. Das Volk wird zum Bienenstand eines 
Imkers gestellt.
Der Probeimker arbeitet mit dem Imker mit, sein 
Volk betreut er unter Aufsicht des Imkers selbst. Eine 
Mitarbeit auch bei den Völkern des Imkers ist sinnvoll. 
Alle weiteren notwendigen Arbeiten werden beim 
Imker durchgeführt.
Bei  einer Anwesenheit von 75 % erhält er den von 
seinem Volk geernteten Honig.

Nach einigen Jahren Erfahrung mit Probeimkern 
möchte der Imkerverein eine weitere Möglichkeit der 
Arbeit mit Bienen anbieten.

Der Interessierte arbeitet 
bei einem erfahrenen 
Imker mit und betreut 
dann weitgehend 
selbstständig seine 
daheim gehaltenen 
eigenen Bienenvölker. 
Imkern daheim mit 
eigenen Bienenvölkern wird viel besser erlebbar.

Kosten für den Interessierten:
Ungefähr circa € 100,00 für Imkerschutzkleidung 
(im eigenen Interesse), notwendiges Werkzeug, 
Winterfutter und Honiggläser um den geernteten 
Honig abfüllen zu können. 
2. Variante: Höhere Kosten, Imker braucht mehr 
Ausrüstung, abzüglich Förderungen 

Bei Interesse melden Sie sich bei:
Schriftführer Friedrich Zöbl	
Mobil	 0650/2805903 oder f. zoebl@gmx.net 
Obmann Felix Hager             		  07735/6464

ESSEN AUF RÄDERN - 

Fahrer gesucht!

Seit dem Jahr 2007 gibt es in der Marktgemeinde 
Gaspoltshofen Essen auf Rädern. Das Essen wird in 
der Küche von Assista Altenhof (Behindertendorf) 
zubereitet. Dort wird es von ehrenamtlichen Fahrern 
abgeholt und den angemeldeten Personen zugestellt.
Dieses Team möchte sich nun aufgrund der großen 
Nachfrage vergrößern und sucht:

RÜSTIGE PENSIONISTEN (m/w) 
mit Privat PKW (geräumiger Kofferraum wäre 
Voraussetzung) und sozialem Engagement zur 
ehrenamtlichen Auslieferung von „Essen auf Rädern“

•	 Die Fahrer liefern ehrenamtlich im Privat-PKW die 
vorbestellten Menüs von assista aus.

•	 Jeder eingeteilte Fahrer wird ca. 4x jährlich 1 
Woche beschäftigt.

•	 Unkosten werden abgegolten.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und das tolle Team 
gerne unterstützen möchten (oder noch weitere Infos 
haben möchten) - dann melden Sie sich bitte ab sofort 
bei:

Information bei:	Telefon
Herbert Rebhan	 07735 / 6211
Friederike Holzinger	 0650 / 347 66 38
Marktgemeindeamt Gaspoltshofen	 07735 / 6954
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OÖZIV – Interessenvertretung 

für Menschen mit Behinderung
www.ooe-ziv.at 

Ab Februar mit Beratung vor Ort im Raum 
Grieskirchen-Eferding 

Persönliche Beratung vor Ort und für Betroffene 
im wahrsten Sinne des Wortes „da zu sein“ sind 
Herzensanliegen des OÖZIV (Oberösterreichischer Zivil-
Invalidenverbands).
Online-Beratungsgespräche oder die Beratungs-
Telefon-Hotline sind – insbesondere dann, wenn 
physische Kontakte reduziert werden müssen – eine 
sinnvolle Ergänzung zum bestehenden OÖZIV-
Sprechtage-Angebot. Diese digitalen Formen können 
und sollen den persönlichen Kontakt auf Dauer aber 
nicht ersetzen. 
Demnach baut der OÖZIV das Beratungsangebot der 
Sprechtage ab Februar 2021 weiter aus und ist dann 
auch im Raum Grieskirchen-Eferding vor Ort, um 
Menschen mit Behinderung, deren Angehörigen sowie 
Interessierten zuzuhören, ihnen wichtige Informationen 
zu geben und sie als Lotse bestmöglich durch den 
Paragraphendschungel der Antragstellungen und 
Förderungen zu leiten. 

Jeden ersten Dienstag im Monat ist Beratungs-
Expertin Anna Loderbauer-Nwosu von 9 bis 14 Uhr in 
der Bezirksstelle der Wirtschaftskammer Grieskirchen 
vor Ort. Sie 
•	 erklärt, welche Verwaltungsaufgaben vordringlich 

sind (Einstufung des Grads der Behinderung, 
Einstufung zum Pflegegeld, Invaliditätspension, 
Parkausweis, …) 

•	 zeigt Förder- und Zuschussmöglichkeiten auf 
•	 vermittelt zu den richtigen Stellen 
•	 hilft beim Ausfüllen diverser Anträge 

Themen sind unter anderem:
Einstufung des Grads der Behinderung (Erklärung des 
Ablaufs und evtl. Antragstellung) 
Behindertenpass 
Pflegegeld 
Invaliditätspension 
Zuschüsse für Wohnungsadaptierung 
Zuschüsse für PKW-Ankauf bzw. Adaptierung 
Gratisvignette und Mautermäßigung • Fahrtkosten- 
und Mobilitätszuschuss 
Parkausweis (§ 29b StVO Ausweis) 
Heizkostenzuschuss
Unterstützungsangebote für Pflegende Angehörige 
Zuschüsse für Pflegende Angehörige 
Kostenlose Selbstversicherung bei Kranken- und 
Pensionsversicherung für Pflegende Angehörige 

Anmeldung unter 0664 88 10 44 44 oder beratung@
ooe-ziv.at erforderlich! 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-
Verordnung des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 313/
II/2018) sowie eine Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003).

Nach einem reinen 
Zufallsprinzip werden aus 
dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! (Februar 
bis Juli 2021) 

Details finden Sie auch unter www.statistik.at/silcinfo 

Statistik Austria – Guglgasse 13, 1110 Wien

Tel.: 01/71128 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
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LETZTE HILFE KURS – Weil der Tod ein Thema ist

Dr. Martin Prein (Thanatologe / Notfallpsychologe)
10.05.2021 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Roitinger in Weibern

Eintritt: 10 Euro
Anmeldung erforderlich: stockinger4675@gmail.com

Inhalte: 
•	 Das in uns allen schlummernde Tabu des Todes 
•	 Das "Begreifen" des Todes und seine Bedeutung 

für den Trauerverlauf 
•	 Die Herausforderung in der Begegnung mit 

trauernden Mitmenschen 
•	 Trösten oder Ver-trösten? 
•	 Die Kraft der Sprachlosigkeit 
•	 Die Wertschätzung eigener Unsicherheiten und 

Bedürfnisse 

Unter dem Motto: „Was alle angeht, müssen 
alle angehen“, bietet der Letzte Hilfe Kurs den 
Teilnehmenden Wissen, Aufklärung und brauchbare 
Hilfestellungen für künftige Begegnungen mit dem 
Tod an. Einerseits weil wir selbst unmittelbar durch 
einen Todesfall betroffen sein können. Andererseits 
sollen wir unseren Mitmenschen, die einen schweren 
Verlust zu betrauern haben, begegnen können. 
Und trauernde Mitmenschen begegnen uns in allen 
Lebensbereichen: Im Beruf die Kollegin oder Kundin 
oder meine Nachbarn: Was nun sagen? Was tun? 

Veranstaltungen KBW Gaspoltshofen und 
KBW Altenhof & Gesunde Gemeinde

Familien – Pilger – Wanderung
zur Filialkirche Affnang
Samstag, 29. Mai 2021

Start mit Pilgersegen 
in der Pfarrkirche Gaspoltshofen um 14.00 Uhr

Gehzeit: etwa 1 Stunde einfache Strecke

Wegführung: Gaspoltshofen – Föching – Wanderweg 
Lies Roas – Affnang – zurück über Hörmeding – 
Bernhartsdorf – Gaspoltshofen
Rückfahrt in Fahrgemeinschaften gegen 
Voranmeldung möglich

„Gehen eröffnet den Blick für das Wesentliche“
Impulse zum Innehalten und Auftanken durch 
Pilgerbegleiterin Gabriele 

Kirchenführung in der Wallfahrtskirche Affnang, die 
dem Hl. Jakob geweiht ist.

Anmeldung (bis 23.5.) bei Gabriele Eichinger: 
Tel. 0650/3942818 / Mail: gabi1610@gmx.at 

GESUNDE GEMEINDE: Aistersheim, 

Gaspoltshofen, Haag/H., 

Rottenbach & Weibern

Tue deinem Körper etwas Gutes, damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen.    
Yoga im Pfarrheim

Yogalehrerin Regina Picker
Donnerstags, voraussichtlich ab Ende April, 5 Einheiten um 65,-- Euro
Gruppe 1 von 17.00 – 18.30 Uhr
Gruppe 2 von 19.00 – 20.30 Uhr

Yoga ist eine der ältesten Lehren über die Harmonie von Körper, Geist und Seele. Mit Körperübungen (Asanas), 
Atemübungen (Pranayama), Entspannung (Meditation) und Mantras machen wir uns gemeinsam auf den Weg 
zu uns selbst. Yoga verbessert das körperliche und geistige Wohlbefinden. Die Praxisstunden beginnen und 
enden mit dem Singen eines Mantras

Anmeldung bei Gabriele Eichinger: Tel. 0650/3942818 oder Mail: gabi1610@gmx.at
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ηs  ≥ 150 %
 (35°C) bzw

. ≥ ηs  125 %
 (55°C)

m
ax. 1.700 Euro

1.000  Euro
 m

ax. 50%
; für Tankentsorgung 100%

  jahreszeitbedingte Raum
heizungs-Energieeffizienz (ηs ) bei m

ittlerem
 Klim

a  
von m

ind. 125%
 (55°C) bzw

. 150%
 (35°C)

 nationales W
ärm

epum
pen-Gütesiegel gem

. EH
PA 

 erneuerbarer Strom
 oder m

ind. 3 kW
p  PV- oder m

ind. 4 m
2 Solarw

ärm
e-Anlage

 bei Luftw
ärm

epum
pen Schallim

issionsanforderungen einhalten
 W

ärm
em

engenzähler und separater Strom
zähler

Erdw
ärm

e- oder  
W

asser-W
asser- 

W
ärm

epum
pe bzw

.  
Tiefenbohrung  
(Erdw

ärm
esonde)

170 Euro/kW
 Nennw

ärm
eleistung w

enn  
ηs  ≥ 170%

 (35°C) bzw
. ηs  ≥ 150%

 (55°C)

100 Euro/kW
 Nennw

ärm
eleistung w

enn 
ηs  ≥ 150%

 und < 170%
 (35°C) bzw

.  
ηs  ≥ 125%

 und < 150%
 (55°C)

m
ax. 2.800 Euro  

 m
ax. 1.700 Euro

1.000  Euro 
 1.000  Euro

BUN
D

ESFÖ
RD

ERUN
G

FÖ
RD

ERH
Ö

H
E

Anforderungen/Sonstiges

Raus aus Ö
l-Bonus: Tausch eines fossilen Heizsystem

s
5.000 Euro

 m
ax. 35%

 der förderfähigen Investitionskosten  
 GW

P-Anforderungen

Nähere Info &
 Förderdetails Landesförderung: Land O

Ö
, Abteilung U

m
w

eltschutz, T: 0732-7720-14501, w
w

w
.land-oberoesterreich.gv.at  | Nähere Info &

 Förderdetails Bundesförderung: w
w

w
.um

w
eltfoerderung.at, w

w
w

.raus-aus-dem
-öl.at

N
A

H
- &

 FE
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W

Ä
R

M
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C
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S
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D
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FÖ
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ERUN
G

TAUSCH
  

fossile Heizanlage auf FERN
W

ÄRM
E -AN

SCH
LUSS

FÖ
RD

ERH
Ö

H
E

Ö
LTAN

K -EN
TSO

RGUN
G

Anforderungen/Sonstiges

Fernw
ärm

e-Anschluss
140 Euro/kW

 Anschlussleistung lt. W
ärm

eliefervertrag
m

ax. 2.800 Euro
1.000  Euro

  W
ärm

e ganz oder teilw
eise (m

ind. 80%
) aus erneuerbarer Energie oder aus  

KW
K-Anlagen oder sonstige Abw

ärm
e 

 m
ax. 50%

; für Tankentsorgung 100%

BUN
D

ESFÖ
RD

ERUN
G

FÖ
RD

ERH
Ö

H
E

Anforderungen/Sonstiges

Raus aus Ö
l-Bonus: Tausch eines fossilen Heizsystem

s
5.000 Euro

 m
ax. 35%

 der förderfähigen Investitonskosten (inkl. Anschlussgebühren)

Nähere Info &
 Förderdetails Landesförderungen: Land O

Ö
, Abteilung U

m
w

eltschutz, T: 0732-7720-14501, w
w

w
.land-oberoesterreich.gv.at | Nähere Info &

 Förderdetails Bundesförderung: w
w

w
.um

w
eltfoerderung.at, w

w
w

.raus-aus-dem
-öl.at
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D
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G
AN

LAGEN
GRÖ

SSE (Bruttokollektorfläche )
FÖ

RD
ERH

Ö
H

E
Anforderungen/Sonstiges

nachträglicher Einbau Solaranlage
 4 bis 10 m

² 
11 bis 19 m

² 
   ab 20 m

²

1.750 Euro 
175 Euro/m

² 
 3.500 Euro

 Produktzertifizierung „Solar Keym
ark“-Richtlinie oder Austria Solar Gütesiegel 

 m
ax. 50%

  
 M

indestgröße: 4 m
2 Bruttokollektorfläche  

 solarer Ertrag m
uss erfasst und angezeigt w

erden
Kollektortausch

700 Euro

BUN
D

ESFÖ
RD

ERUN
G

FÖ
RD

ERH
Ö

H
E

Anforderungen/Sonstiges

neu errichtete Solaranlage,
Gebäude älter als 15 Jahre (Baubew

illigung vor 2006)
m

ind. 4 m
²

700 Euro
 m

ax. 35%
 

 Austria Solar Gütesiegel oder Zertifizierung nach dem
 „Ö

sterr. U
m

w
eltzeichen“ oder  

„Solar Keym
ark“-Richtlinie

Nähere Info &
 Förderdetails Landesförderung: Land O

Ö
, Abteilung U

m
w

eltschutz, T: 0732-7720-14501, w
w

w
.land-oberoesterreich.gv.at | Nähere Info &

 Förderdetails Bundesförderung: w
w

w
.um

w
eltfoerderung.at, w

w
w

.klim
afonds.gv.at
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Stellenausschreibungen in der Region:
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VERANSTALTUNGSKALENDER MÄRZ / APRIL / MAI 2021

Lagerraum zu vermieten
Lagerraum ca. 60 m² - unbeheizt
ab 01.03.2021 zu vermieten
Adresse: Kirchdorf 11, 4673 
Gaspoltshofen

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei: Siegfried Kagerer, 
Tel.: 0664/2006741

Die Produkte in Ihrer Region 
sind großartig. Da steckt viel 
Engagement, Innovation und Liebe 
drinnen. Wir fi nden, das sollen 
noch viel mehr Menschen erfahren 
und bieten deshalb die Möglichkeit 
an, Produkte und Dienstleistungen 
auf http://www.regionalfux.at zu 
präsentieren. 

Es ist DIE Plattform für regionale 
Produkte und Dienstleistungen - 
für ausg'fuxte Leute.
Wir bringen Konsument*innen, 
die sich bewusst für Nachhaltigkeit 
und fairen Umgang mit Mensch, 
Tier und Natur entscheiden, mit 
den besten regionalen Betrieben 
zusammen.

REGIONALE PLATTFORM „REGIONALFUX“


